
Hannover, den 20.06.2022

Anfrage gem. §14 i.V.m. §47 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover

Energieeinsparpotenziale bei Lüftungsanlagen der Leonore-Goldschmidt-Schule

Die Leonore-Goldschmidt-Schule hat sich als eine der ersten Schule in Hannover auf den Weg
gemacht, „klimaneutrale Schule“ zu werden. Die Leonore-Goldschmidt-Schule ist eines der größ-
ten öffentlichen Gebäude im Stadtbezirk und verbraucht als solches – trotz Passivhausbauwei-
se – große Mengen an Energie. Ein Grund: Alle Unterrichtsräume sind mit dezentralen Lüftungs-
geräten ausgestattet, die nach unserer Kenntnis derzeit von 5 bis 20 Uhr durchgängig im Betrieb
sind und somit deutlich über die regulären Unterrichtszeiten hinaus. Messungen des in der Schu-
le angesiedelten EnergieLABs haben ergeben, dass für eine gute Raumluftqualität auch deutlich
kürzere Vor- und Nachlaufzeiten (ca. +/- 1 Std.) ausreichend sein dürften. Eine kürzere Betriebs-
dauer der Lüftungsanlagen – die zu den Hauptverbrauchern in der Schule zählen – könnte so zu
signifikanten Einsparungen beitragen.

Wir fragen die Verwaltung:

• Kann die Verwaltung die von der Schule erhobenen Werte bestätigen?
• Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Betriebsdauer zu verringern (ggf. auch für

die Bereiche der Schule, die außerhalb der Unterrichtszeit ungenutzt sind)?
• Welche weiteren Möglichkeiten sieht die Landeshauptstadt Hannover, die Leonore-Gold-

schmidt-Schule auf dem Weg zur Klimaneutralität zu unterstützen?

gez. Erik Breves, Fraktionsvorsitzender
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